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1-stufiges Set-up 
Der VZ-9 kann in nur einer Sekunde aufgestellt werden. Ein mal kurz Ziehen 
reicht um den Arm aufzurichten. Die Kamera und das Licht fahren dabei 
automatisch in die Arbeitsposition.

Nach Gebrauch kann er ebenso schnell wieder in seine kompakte Form 
zusammengeklappt und im mitgelieferten Transportkoffer verstaut werden.

Eingebauter LCD Monitor 
Der VZ-9 hat einen eingebauten LCD-Monitor am linken, oberen Eck der 
Arbeitsfläche. Dies ist der perfekte Platz für einen Monitor da ihn der 
Vortragende hier aus nahezu jedem Winkel sehen kann.

Der eingebaute Monitor macht das Positionieren von Objekten sehr einfach 
und erübrigt auch die Anschaffung von einem separaten Kontrollmonitor.

Ein großer optischer Zoombereich ist eines 
der wichtigsten Features eines Visualizers. Dies 
ermöglicht, dass Objekte in jeder Größe in 
voller Auflösung aufgenommen werden können.

Das optische 12-fach Zoom bietet die 
Möglichkeit, Objekte so groß wie ein offenes 
Buch (370 x 276 mm = ca. A3) oder so klein wie 
eine Briefmarke (33 x 25 mm) bildfüllend 
darzustellen.

Ein digitales 4-fach Zoom ermöglicht zudem 
die Vergrößerung von noch kleineren 
Gegenständen wie z.B. einer sehr kleinen 
Münze (bis zu 8 x 6 mm). 

Aufgrund des hohen optischen Zoombereiches 
ist es nur sehr selten notwendig, das digitale 
Zoom zu verwenden, dadurch kann fast immer 
mit der vollen Auflösung gearbeitet werden.

48x Zoom (12x optisch und 4x digital)

Maximale Weitwinkelposition:
370 x 276 mm

Maximale Vergrößerung:
8 x 6 mm
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VZ-9 - der Perfektionist

Der VZ-9 ist das "neue Flaggschiff" der portablen Visualizer Serie von 
WolfVision.  Das Gehäuse wurde komplett überarbeitet und das Gerät besticht 
durch großartige neue Features.  

Damit übertrifft der VZ-9 sogar den VZ-8plus, der bisher als der "perfekte" 
Visualizer angesehen wurde. Doch das Wort "perfekt" existiert nicht für die 
Entwicklungsabteilung von WolfVision. Jahr für Jahr überrascht WolfVision mit 
weiteren Verbesserungen und Weiterentwicklungen von Geräten die eigentlich 
kaum noch zu übertreffen sind.

Trotz einer Vielzahl an neuen Features wurde sehr großer Wert darauf gelegt, 
dass das Gerät auch von unerfahrenen Anwendern sehr einfach zu bedienen 
ist.



Aufnahmen vor und hinter dem Gerät, mit Drehteller

Variabler Betrachtungswinkel 

Image Flip
(Bilddrehung)

Wenn Objekte zu groß für die Arbeitsfläche sind, oder wenn sie von der Seite gezeigt werden müssen (wie z.B. gefüllte 
Gläser), dann kann einfach der Kamerakopf gedreht werden, um die Gegenstände hinter dem Gerät aufzunehmen. Das 
kann jeder Visualizer von WolfVision.

Doch der VZ-9 macht Aufnahmen außerhalb der Arbeitsfläche noch komfortabler, da er auf einem Drehteller montiert ist. 
Dadurch kann der Visualizer genau so wie eine Kamera auf einem Stativ verwendet werden. Sogar stufenlose 
horizontale Schwenks sind möglich. 

Ein weiteres sehr komfortables neues 
Feature um Gegenstände außerhalb der 
Arbeitsfläche aufzunehmen, ist der variable 
Betrachtungswinkel des VZ-9.

Manchmal kann ein niederer 
Betrachtungswinkel, als der der normalen 
Arbeitsposition des VZ-9, erwünscht sein. 

Hierfür reicht es, den Arm des VZ-9 so weit 
wie gewünscht nach unten zu klappen und 
der Arm hält die Position.

Der VZ-9 kann Objekte nicht nur hinter dem Gerät 
aufnehmen, der Kamerakopf kann ebenso nach vorne 
gedreht werden, um Aufnahmen vor dem Gerät zu 
machen. 

Auf diese Weise können auch der Vortragende oder 
Charts auf einer Wand, hinter dem Vortragenden, auf 
einer großen Bildwand gezeigt werden. 

Sobald die Kamera des Visualizers gedreht wird, um 
vor dem Gerät aufzunehmen, wird das Bild 
automatisch um 180 Grad gedreht ("Image Flip"). 
Denn solche Aufnahmen würden normalerweise auf 
dem Kopf stehen.

Durch den Drehteller des VZ-9 ist es sehr leicht, dem 
Sprecher zu folgen oder Charts an der Wand in's Bild 
zu bringen. Genau wie mit einer Kamera auf Stativ!


